
Sicher Fahrrad fahren 
 
„Die Motorik von kleinen Kindern lässt nicht zu, dass sie sicher im 
Straßenverkehr Fahrrad fahren“. Da die Kinder nicht fähig sind, das 
Gleichgewicht zu halten und links abzubiegen, ist es für sie im 
Straßenverkehr besonders gefährlich.  
 
Doch die meisten Unfälle ereignen sich bei den 10 – 14-Jährigen, da sie 
mobiler sind, so Oberkommissar Michael Mayer. Dabei lassen sich diese 
Unfälle vermeiden:  
 
Bei gefährlichen Kreuzungen mit Linksabbiegerspur lieber auf den 
Bürgersteig gehen und das Rad dann über die Straße schieben als den 
um einiges gefährlicheren Weg über die Linksabbiegerspur zu wählen. 
Was vielen Jugendlichen zum Verhängnis wird: Sie tragen keinen Helm. 
Dabei sind bei Unfällen zu 80% der Verletzungen Kopfverletzungen. 
Außerdem beachten viele die drei wichtigsten Gefahren des 
Straßenverkehrs nicht: Verkehrsregeln, abbiegen und die Motorik. Diese 
wird besonders bei kleinen Kindern bis 10 Jahre zum Problem. Deshalb 
gilt: Kleine Kinder bis 8 Jahre müssen auf dem Gehweg fahren, bis 10 
Jahre dürfen sie. Danach müssen sie auf dem Radweg oder, wenn 
keiner vorhanden ist, auf der Straße fahren. 
 
 

 


